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Im Kampf in der Wüste
Zeit für Gebet 

▪ Bibelunterricht und Gespräch

▪ Zusammentragen von Resultaten – vom Wort zur Tat

▪ Bibelquiz



Typologie – Die Lehre der Vorbilder
➢ Prinzip der Schriftauslegung

➢ 1Kor 10,6.11

➢ Beispiele:
◦ Jh 3,14
◦ Der Vorhang im Tempel: "… durch den Vorhang - das ist sein Fleisch" (Hebr. 10,20b)
◦ Das Passah: "Denn auch unser Passah(Lamm), Christus, ist geschlachtet" (1. Kor. 5,7).
◦ Melchisedek: "Du [Christus] bist Priester in Ewigkeit nach der Ordnung Melchisedeks" (Hebr. 7,17).
◦ Noahs Arche: Das Eintauchen der Arche in die Wasser des Gerichts ist ein Bild für die Taufe Christi in den Tod 

auf Golgatha. Nur wer in der Arche war, wurde gerettet, so wie alle, die "in Christus sind" (1. Petr. 3,18-22).
◦ 1Kor 10,4
◦ Kol 2,17
◦ Gal 4,21-31
◦ Hebräerbrief
◦ Off 11,8



Die 5 Bücher Mose
➢ Das 1. Buch Mose – Buch der Anfänge, Zweiteilung (12-50), Licht und Liebe

➢ Das 2. Buch Mose – Das Buch der Befreiung und Rettung

➢ Das 3. Buch Mose – Das Wesen Gottes - Wie kann man Gott nahen?

➢ Das 4. Buch Mose – Buch der Praxis – Das Zeugnis Gottes auf dem Weg durch die Wüste, 
Kampf

➢ Das 5. Buch Mose – Vorbereitung auf die Inbesitznahme der Segnungen, Buch des Gehorsams, 
Gott öffnet sein Herz (nach den Psalmen und Jesaja wird aus diesem Buch am Häufigsten im NT 
zitiert)



Überblick 4. Mose
➢ Platz in der Thora

➢ Numeri
➢2 Zählungen – Kap 1 und 26

➢ Dreiteilung
➢1-1 – 10,10 : Verordnungen und Ereignisse am Berg Sinai (19 Tage)

➢10,11 – 22,1 : Wüstenwanderung der Kinder Israel bis zu den Ebenen Moabs (38 Jahre)

➢22,2 – 36,13 : Ereignisse in den Ebenen Moabs (4-5 Monate)



Zählungen
Ruben 46500 43730 - 2770

Simeon 59300 22200 - 37100

Gad 45650 40500 - 5150

Juda 74600 76500 + 1900

Issaschar 54400 64300 + 9900

Sebulon 57400 60500 + 3100

Ephraim 40500 32500 - 8000

Manasse 32200 52700 + 20500

Benjamin 35400 45600 + 10200

Dan 62700 64400 - 1700

Aser 41500 53400 +11900

Naphtali 53400 45400 - 8000

Summen 603550 601730 -1820

Levi 22000 23000 + 900



Simeon und Levi
Bluttat von 1Mo 34 (Sichem)

Jakobs Urteil in 1Mo 49 – „Ich werde sie verteilen in Jakob und sie zerstreuen in Israel“

„Wie unausforschlich sind seine Gerichte und unausspürbar seine Wege?“

Der Fluch erfüllt sich
◦ Simeon – erhält kein eigenes Erbteil (Jos 19,1) und wird um mehr als die Hälfte dezimiert (4Mo 25)

◦ Levi – erhält ebenfalls kein eigenes Erbteil – und bekommt doch einen Segen, der den seiner Brüder 
weit übersteigt –

◦ Warum? Siehe 2. Mose 32 – Gott gibt eine zweite Chance

◦ Wir lernen daraus, dass Gott zugleich gnädig und gerecht sein kann – Ps 85,10

◦ Nirgends wird diese Wahrheit deutlicher als am Kreuz!



4. Mose 1 - Kursthemen
1. Typologie

2. 4Mo 1 – Musterung – Persönliche Verantwortung

3. 4Mo 2 - Ordnung im Lager – Frage der Identität der christlichen Gemeinde

4. 4Mo 3 – Die Söhne Levis - Der Dienst in der Gemeinde 

5. 4Mo 5+6 – Zwei besondere Anweisungen

6. 4Mo 6,22-7 – Ein gesegnetes und großzügiges Volk

7. 4Mo 8 – 9,14 – Die Weihe der Leviten – Das zweite Passah

8. 4Mo 9,15 – 10,10 – Gott führt sein Volk

9. 4Mo 10,11-36 – Der Marsch nach Moab  das Hobabsyndrom

10. 4Mo 11 – Murren und Dankbarkeit

11. 4Mo 22-24 – Balak und Bileam

12. 4Mo 25 - Pinehas



Zeitliche Abfolge
Tag 1, 1. Monat Fertigstellung der Stiftshütte 2Mo 40,2

Gesetze für die Opfer 4Mo 7,1 
Opfer für den Altar 4Mo 7,3 
Einrichtung der Priesterschaft 3Mo 8,1 

Tag 8, 1. Monat Weihung der Priester erfolgt 3Mo 9,1 

Tag 12, 1. Monat Opfer für den Altar gebracht 4Mo 7,78 
Weihung der Leviten 4Mo 8,5 

Tag 14, 1. Monat Zweites Passah 4Mo 9,2 

Tag 1, 2. Monat Beginn der Musterung 4Mo 1,1 

Tag 14, 2. Monat Passah für die Unreinen 4Mo 9,11 

Tag 20, 2. Monat Die Wolkensäule erhebt sich Die Reise beginnt 4Mo 10,11



4Mo 1- Musterung
3. Mose – befreit, um anzubeten

4. Mose – befreit, um zu dienen (tragen)

- Musterung – ein Volk von Kämpfern

- Unsere Feinde: Welt, Satan (Jak 4,7), Fleisch

- Verschiedene Kämpfe:
◦ Selbst verschuldete Kämpfe

◦ Verteidigungskampf (Jud 3)

◦ Angriffskampf (Josua – Epheser)

◦ Kein Kampf gegen das Fleisch (Röm 7)



2 Zählungen
- Jeder ist Gott wichtig

- Alle Gemusterten der ersten Zählung starben – mit zwei Ausnahmen

- Gott zählt auch uns zweimal – gibt es wachstum?

- Simeon und Levi



4Mo 5+6 – zwei besondere Anweisungen
Kapitel 5

- Gott duldet keine Unreinheit in der Gemeinde (Gemeindezucht)

- Aussatz, Ausfluß und Berühren einer Leiche

- Gesetz der Eifersucht
◦ unvergebene Schuld – 1/5 dazu

◦ - Ehebruch (5Mo 22,22-24) 

◦ - praktische Anwendung – hässliche Folgen des Ehebruchs

◦ - geistliche Anwendung – Versagen der Kirche oder Gemeinde – Folge: Fruchtlosigkeit

◦ - Röm 16,18 – Wenn die Hingabe an Christus schwindet, dienen wir unserem Bauch (Egoismus)



Das Gesetz des Nasiräers
▪ Wenn ein ganzes Volk abweicht – spricht Gott den Einzelnen an

▪ Prinzip der Freiwilligkeit (Kap 30,3)

▪ Wein – Bild der Freude (Ri 9,13; Ps 104,15)

▪ Langes Haar – Zeichen der Abhängigkeit (1Kor 11,14-15)

▪ Keine Verbindung mit dem Tod (Röm 6,23)

▪ Das Ende des Gelübdes
▪ Andere bringen ihn zum Heiligtum

▪ Das ganze Volk ist an der Feier beteiligt

▪ Alles an dem Opfer spricht von dem Herrn Jesus – wir handeln in seiner Kraft 



Ein gesegnetes und großzügiges Volk
Der Segen folgt dem Nasiräer – Hinweis auf den Herrn

Drei Paare (siehe 2Kor 13,13)

- Erstes Paar erinnert an die Bewahrung des Vaters

- Zweites Paar betont die Gnade des Herrn Jesus Christus

- Drittes Paar gibt Frieden durch den Geist

- Schlusssegen



Die Opfergabe der Fürsten
Kap. 7

Die Fürsten bringen eine Einweihungsgabe

Mose erhält von Gott die Anweisung, diese 6 Wagen und 12 Rinder, dem Dienst gemäß 
weiterzugeben

Die Aufteilung ist interessant:

2 Wagen (4 Rinder) an Gerson (Evangelium)

4 Wagen (8 Rinder) an Merari (Hirtendienst)

0 Wagen und 0 Rinder an Kehat (Dienst der Anbetung)



Einweihungsgabe
Eintönige Aufzählung?

Siehe Psalm 136 – Gott schätzt, dass jeder persönlich etwas bringt

Silberne und goldene Gefäße sprechen von Gläubigen, die fähig sind für den Dienst am Altar 
(2Tim 2,20.21)

V. 89: Mose geht in das Zelt der Zusammenkunft hinein, um mit Gott zu reden. Mose ist ein Bild 
von dem Herrn Jesus als dem Lehrer, der die Gedanken Gottes hört und uns bekannt gibt. Dass 
dieses nach der Beschreibung der freiwilligen Opfer geschieht, welche die Fürsten brachten, ist 
bedeutungsvoll. Gott macht jetzt seine Gedanken kund. Er kann seine Gedanken erst mitteilen, 
wenn wir ein williges Herz Bewunderung des Herrn Jesus haben.

Ungeachtet aller Belastung durch seine Führerschaft, oder vielleicht gerade deswegen, fand und 
nahm sich Mose die Zeit, um bei dem Herrn zu sein, um mit Ihm zu reden und Ihm zuzuhören. 
Die Stille des Heiligtums war dafür der geeignete Ort.



Die Weihe der Leviten (1)
1. Der goldene Leuchter

◦ Anwendung: Die Lampen an dem Leuchter mussten so aufgestellt werden, dass das Licht auf den 
Leuchter selbst fallen konnte. Das Licht des Heiligen Geistes fällt immer auf den Herrn Jesus (Joh 16,14). 
Jeder, der Licht verbreitet, muss dieses von und auf den Herrn Jesus, nicht auf sich selbst, strahlen 
lassen (vergl. Mt 5,16). Der Herr Jesus ist der Leuchter, der die sieben Lampen trägt. Die Gläubigen sind 
die Lampen, durch die der Heilige Geist leuchtet. Die Gläubigen sollen nicht sich selbst, sondern den 
Herrn Jesus darstellen.

◦ Was ist die Quelle meines Dienstes?

◦ Was ist das Ziel meines Dienstes?

◦ Eigener Ruhm? Er ist ausgeschlossen – Röm 3,27



Die Weihe der Leviten (2)
Für den Dienst heiligen

- Besprengen mit Entsündigungswasser

- Scheren aller Haare

- Waschen der Kleider

V. 16-18 Anstelle der Erstgeborenen – Frage des Eigentums (1Kor 6,19)

V. 11 gibt Aaron die Leviten Gott – in Vers 19 erhält er sie von Gott zurück – Anwendung:  Wir 
können Ihm nie etwas geben, was Er nicht vielfältig zurückgibt. 

Dienstzeit: 30 – 50 Jahre, Vorbereitungszeit ab 25 Jahren



4. Mose 11
▪ Murren

▪ Exkurs Dankbarkeit

▪ Lk 17,11 – wo aber sind die Neun?

▪ 1Thes 5,17

▪ Verse 4-9 – Mischvolk – siehe 2Mo 12,38a

▪ Speisekarte Ägyptens – 6 Speisen, ohne Nährwert, übler Geruch (Im Ggs: 7 Frücjte des Landes 
5Mo 8,8)

▪ Manna – Brot vom Himmel – Jh 6,48-51

▪ Verse 10-15 – Mose beklagt sich – die Folge sind 70 Älteste



4. Mose 11
Eldad und Medad – „Gott hat geliebt“ und „Geliebter“

Sie weissagen – am „falschen Ort“ – wir sollen und können das Wirken Gottes nicht hindern (Mk 
9,40)

Wachteln – Ps 78,26-31 – das erste Mal in 2Mo 16



4. Mose 12
Mirjam und Aaron reden gegen Mose

Möglicherweise ist Zippora gemeint

Aaron zeigt einen schwachen Charakter – siehe 2. Mo 32,1-2

Unsere vertraulichsten Bemerkungen haben einen Zuhörer im Himmel

Mose erhält vom Herrn ein bemerkenswertes Zeugnis – Mose überlässt das Urteil und die 
Reaktion Gott

Mirjam wird in Vers 1 als Erste genannt – vielleicht hatte sie die Initiative – sie trifft Gericht, weil 
sie die Gnade Gottes gegenüber den Heiden nicht ertragen kann

Welche Konsequenzen hat das üble Reden über einen Diener Gottes?



4. Mose 13
Die 12 Kundschafter

Nach 5. Mo 1,22 bitten sie selbst um die Kundschafter

Sie kommen nach Hebron – Gemeinschaft – dort ist auch der Feind

Enak – „mit langem Hals“ – Hochmut und Stolz

Kinder Enaks: Achiman – „Wer ist mein Bruder?“; Scheschai – „frei“; Talmai – „Vermessen oder 
unverschämt“

Hebron ist 7 Jahre älter als Zoan (die damalige Hauptstadt Ägyptens)

40 ist die Zahl der Erprobung 



4. Mose 14
Es war Nacht – auch die Nacht des Glaubens und der Herzen

Sie wollen nach Ägypten zurückkehren

Sie wollen nach Ägypten zurück – „Niemand wird von Kanaan ausgeschlossen, außer denen, die 
sich selbst davon ausschließen“

Es ist die Sprache des Unglaubens

Die Herrlichkeit des HERRN erscheint (4mal, 14,10; 16,19.42; 20,6)

Mose beweist sich als wahrer Führer des Volkes – es geht ihm mehr um das Wohl des Volkes als 
um seine eigene Karriere

Der Glaube Josua und Kalebs strahlt um so heller in dieser Nacht des Unglaubens



Exkurs Kaleb
Sein Markenzeichen – „Völlig nachgefolgt“

Sein Name: „Hund, einer, der sich in einer Sache festbeißt, der Ergreifende“

- 14,24

- 32,11

- 5Mo 1,36

- Jos 14,9.14

Ein Mann, der konsequent über Jahrzehnte seine Zuversicht nicht weggeworfen hat (Heb 10), 
sondern im Glauben ein triumphales Lebensende erreicht


